
Mit dem Bundesmodellprogramm
"FreD – Frühintervention für erstauffälli-
ge Drogenkonsumenten" wurde ein
wirkungsvoller Ansatz der Sekundär-
prävention an der Schnittstelle Polizei/
Justiz und Drogen-/Jugendhilfe an
15 Standorten in 8 Bundesländern
erprobt. Das Angebot auf der Basis ei-
nes klar gegliederten Kurses von maxi-
mal 8 Stunden (4 x 2 bzw. 2 x 4 Std.)
nutzt die Erfahrungen des Motivational
Interviewings (MI) bzw. der Kurzinter-
vention (KI). Es ist zudem gut in das
Angebotsspektrum einer Jugend- und
Drogenberatungsstelle zu integrieren. 

Im 2. Halbjahr 2003 wurden mehrere
Informationsveranstaltungen für
interessierte Träger, Planungsverant-
wortliche sowie Fachstellen über
Grundbedingungen zur Implementie-
rung eines Frühinterventionsangebotes
auf der Basis von FreD durchgeführt.
Im Rahmen dieser Fortbildung sollen
nunmehr die Fachkräfte der Standorte,

die zukünftig ein FreD-Angebot vor-
halten möchten, intensiv geschult wer-
den. Erfahrene Praktiker und Projekt-
verantwortliche werden in diesem 
4-tägigen Seminar – nach einer kurzen
Einführung – ausgewählte Praxis-
situationen darstellen, reflektieren und
einüben. 

Vor diesem Hintergrund werden nur
Teilnehmer/innen von Trägern zugelas-
sen, die konkret beabsichtigen, ein
Frühinterventionsangebot im Sinne von
FreD durchzuführen.

Grundlage aller Schulungen bildet das
Manual zum Bundesmodellprogramm,
das allen Teilnehmern im Rahmen der
Veranstaltung ausgehändigt wird. 

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!

Wolfgang Rometsch

Projektleiter FreD
Leiter der Koordinationsstelle Sucht

Montag, 15. Dezember 2003

14.00 Uhr Begrüßung, Vorstellung der 
Teilnehmer/innen sowie Einführung
in das Bundesmodellprogramm FreD
Wolfgang Rometsch, Münster

15.00 Uhr Rechtliche Grundlagen
Karl-Rudolf Winkler, Koblenz

15.45 - 16.15 Uhr Pause

16.15 Uhr Die Kooperationspartner vor Ort und
ihre unterschiedlichen Rollen
Oliver Schmidt, Freising / Nadja Wirth,
Bochum / Bärbel Würdinger, Freising

17.00 - 18.30 Uhr Das Intakte-Gespräch
Team (Schmidt / Wirth / Würdinger)

Dienstag, 16. Dezember 2003

09.00 - 12.30 Uhr Motivational Interviewing /
Grundlagen und Praxis
Dr. Georg Kremer, Bielefeld

12.30 Uhr Mittagspause

14.00 - 16.00 Uhr Das Kursangebot
Kennenlernen – Gruppenfindung – Regeln
Rechtliche Aspekte
Team Schmidt / Wirth / Würdinger

16.00 Uhr Pause

16.30 - 18.30 Uhr Thema "Stoffkunde" (mit Übungen)
Team Schmidt / Wirth / Würdinger

18.45 Uhr Abendessen

Mittwoch, 17. Dezember 2003

09.00 - 12.30 Uhr Reflexion unterschiedlicher Konsum-
muster / Suchtdynamik
Theorie und praktische Übungen
Team Schmidt / Wirth / Würdinger

12.30 Uhr Mittagessen
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14.00 - 17.00 Uhr Individuelle Risiko- und Lebens-
kompetenz
Förderung von Veränderungsbereitschaft
Team Schmidt / Wirth / Würdinger

17.00 - 18.30 Uhr Abschluss des Kurses – weiterführende
Hilfen
Team Schmidt / Wirth / Würdinger

18.45 Uhr Abendessen

Donnerstag, 18. Dezember 2003 

09.00 - 10.30 Uhr Dokumentation / Evaluation 
Wilfried Görgen, Köln

10.30 - 11.15 Uhr Vorstellung vorhandener Materialien und
Hilfsmittel
Wolfgang Rometsch und
Team Schmidt / Wirth / Würdinger

11.15 Uhr Pause

11.30 - 12.30 Uhr Offene Fragen und Seminarabschluß

12.30 Uhr Gelegenheit zum Mittagessen



Tagungsstätte
Landhotel Gut Meier Gresshoff
Gresshoffweg 6
59302 Oelde

Tel: 02522/9130

Teilnehmerbeitrag
50,00 Euro pro Person.

Der Tagungsbeitrag wird nach Rechnungserhalt fällig.

Eine Anfahrtsskizze und alle weiteren Informationen
erhalten Sie mit der Teilnahmezusage ca. 3 Wochen
vor Veranstaltungsbeginn.

Referenten
Wilfried Goergen,

Gesellschaft für Forschung und Beratung im Gesundheits-
und Sozialbereich mbh (FOGS), Köln, wissenschaftliche
Begleitung des Modellprojektes FreD

Dr. Georg Kremer, 

Zentrum für Psychiatrie und psychtherapeutische Medizin
(ZPPM) Gilead, Abteilung für Abhängigkeitserkrankungen,
Bielefeld

Wolfgang Rometsch, 

Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL),
Landesjugendamt und Westf. Schulen, Leiter der
Koordinationsstelle Sucht, Münster, Projektleitung FreD

Oliver Schmidt, 

Dipl.-Sozialpädagoge, Präventionsfachkraft in der
Psychosozialen Beratungs- und Behandlungsstelle,
Freising

Nadja Wirth,

Sozialpädagogin und Sozial-/Suchttherapeutin,
inECHTZEIT, Beratungsstelle für synthetische Drogen
und Cannabis in der Krisenhilfe Bochum e.V.

Ltd. Oberstaatsanwalt Karl-Rudolf Winkler,

Generalstaatsanwaltschaft Koblenz

Bärbel Würdinger, 

Sozialpädagogin in der Psychosozialen Beratungs- und
Behandlungsstelle, Freising

für Fachkräfte zum
Bundesmodellprogramm
"Frühintervention
bei erstauffälligen Drogen-
konsumenten – FreD"

15.-18. Dezember 2003
Oelde
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Kontakt/Anmeldung
Landschaftsverband Westfalen-Lippe
Landesjugendamt und Westfälische Schulen
– Koordinationsstelle Sucht –
Warendorfer Str. 25 - 27

D-48133 Münster

Frau Gudrun Niehaus Frau Alexandra Vogelsang

Tel: 0251 591-5482 Tel: 0251 591-3838
g.niehaus@lwl.org a.vogelsang@lwl.org

Fax: 0251 591-54 84

Da die Zahl der Teilnehmer/innen begrenzt ist, bitten wir
um Anmeldung bis zum 14. November 2003.


